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Blood circulation and oxygen levels 
in the brain as in other organ tissues

improvement

German researchers have also been studying

which Increase both
As a treatment for atheroclerotic disease

adenosine triphosphate

cardiovascular lung disorders

Der Ginkgo (ya chio, yin hsing, Goethe-
Baum) bringt besondere Leistungen. 
Er überlebt Feuer, sogar radioaktive 
Strahlung (Atombombe zweiter Welt-
krieg), wehrt sich besonders gegen 
pflanzliche und tierische Schaderre-
ger. Sogar ein einzelner Baum kann 

über tausend Jahre alt werden. Zu-
dem besitzt der Ginkgobaum heilende 
Kräfte. Nun stellen sich die Fragen 
nach der Ursache der ungewöhnliche 
Quälitäten und nach den Merkmalen 
der Holzes. Der Ginkgo biloba ist ein 
sommergrüner Baum mit Lang-und 

Die männliche Form des Ginkgo ist meist eine schlanke Säu-
lenform, bei der weiblichen Form überwiegt eine Kronenform.

Le ginkgo biloba est un prespermaphyte, embranchement précédant 
celui des plantes à graines, avec le suffixe en -spermes. En effet, le 

ginkgo biloba ne possède pas de graines, mais les plants femelles  
portent des ovules. Un ovule sera fécondé par le pollen d‘un autre
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Der Ginkgo blüht in Europa 
und in Amerika im Mai!
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Der Ginkgo blüht in Europa und 
in Amerika im Mai!
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Der Ginkgo blüht in Europa 
und in Amerika im Mai!
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Der Ginkgo blüht in Europa und 
in Amerika im Mai!
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Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch in seiner 
ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln 
verwendet. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als Delikatesse 
geschätzt. Es handelt sich dabei um die von den übelriechenden, fleischigen 
Aussenschichten befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeichneten Nahrungsmit-
teln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, 
unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie beste-
hen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt 
die chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten 
und Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissen-
schaftliche Medizin konnte die therapeutische Wirkung nicht belegen. Jedoch 
ergab eine In-vitro-Untersuchung, dass ein Extrakt aus den Samenanlagen das 
Wachstum von Tuberkelbakterien hemmt. Der weltweite Triumph des Ginkgo 

8/11  Roman
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. 
Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Liefer-
ant von Nahrungsmitteln verwendet. Bis heute werden die soge-
nannten Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich 
dabei um die von den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten 
befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeichneten Nah-
rungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen 
essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, 
dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen haupsachlich aus Stärke 
(68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Me-
dizin seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten und 
Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die natur-
wissenschaftliche Medizin konnte die therapeutische Wirkung 

Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch in seiner ostasi-
atischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln verwendet. Bis 
heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich 
dabei um die von den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befreiten Samenanla-
gen, welche im Herbst reifen und geerntet werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss 
bezeichneten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen essbaren 
Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie 
bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt die 
chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten und Asthma, 
aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissenschaftliche Medizin konnte 
die therapeutische Wirkung nicht belegen. Jedoch ergab eine In-vitro-Untersuchung, dass 
ein Extrakt aus den Samenanlagen das Wachstum von Tuberkelbakterien hemmt. Der 
weltweite Triumph des Ginkgo als Arzneipflanze begann nach dem zweiten Weltkrieg. 
In den 60Jahren stellten Forscher fest, dass der Ginkgoextract durchblutungsfördernde 

8/11  Italic
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. 
Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Liefer-
ant von Nahrungsmitteln verwendet. Bis heute werden die soge-
nannten Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich 
dabei um die von den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten 
befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeichneten Nah-
rungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen 
essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, 
dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) 
und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin 
seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten und Asthma, 
aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissen-
schaftliche Medizin konnte die therapeutische Wirkung nicht bele-

Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch in 
seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von Nah-
rungsmitteln verwendet. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse 
als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von den übelriech-
enden, fleischigen Aussenschichten befreiten Samenanlagen, welche im 
Herbst reifen und geerntet werden. Während Ginkgonüsse anderen als 
Nuss bezeichneten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin 
enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen 
dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen haupsachlich aus Stärke 
(68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin 
seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten und Asthma, aber 
auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissenschaftliche Me-
dizin konnte die therapeutische Wirkung nicht belegen. Jedoch ergab eine 
In-vitro-Untersuchung, dass ein Extrakt aus den Samenanlagen das Wachs-

8/11  Bold
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmit-
tel. Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als 
Lieferant von Nahrungsmitteln verwendet. Bis heute werden die 
sogenannten Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt 
sich dabei um die von den übelriechenden, fleischigen Aussen-
schichten befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und 
geerntet werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss beze-
ichneten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin 
enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von 
ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen haupsa-
chlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt 
die chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, ins-
besondere Husten und Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall 
und Pocken. Die naturwissenschaftliche Medizin konnte die 

Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch in seiner ostasi-
atischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln verwendet. Bis 
heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich 
dabei um die von den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befreiten Samenan-
lagen, welche im Herbst reifen und geerntet werden. Während Ginkgonüsse anderen als 
Nuss bezeichneten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen 
essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) 
sind; sie bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse 
kennt die chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten 
und Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissenschaftli-
che Medizin konnte die therapeutische Wirkung nicht belegen. Jedoch ergab eine 
In-vitro-Untersuchung, dass ein Extrakt aus den Samenanlagen das Wachstum von 
Tuberkelbakterien hemmt. Der weltweite Triumph des Ginkgo als Arzneipflanze 
begann nach dem zweiten Weltkrieg. In den 60Jahren stellten Forscher fest, dass der 

8/11  Bold Italic
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmit-
tel. Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als 
Lieferant von Nahrungsmitteln verwendet. Bis heute werden die 
sogenannten Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt 
sich dabei um die von den übelriechenden, fleischigen Aussen-
schichten befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und 
geerntet werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss beze-
ichneten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin 
enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von 
ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen haupsa-
chlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt 
die chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, ins-
besondere Husten und Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall 
und Pocken. Die naturwissenschaftliche Medizin konnte die 
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Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch 
in seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von 
Nahrungsmitteln verwendet. Bis heute werden die sogenannten Gink-
gonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von den 
übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befreiten Samenanlagen, 
welche im Herbst reifen und geerntet werden. Während Ginkgonüsse 
anderen als Nuss bezeichneten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale 
und des darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden sie 
sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen haup-
sachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt die 
chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere 
Husten und Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die 
naturwissenschaftliche Medizin konnte die therapeutische Wirkung 

9/12  Roman
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als 
Heilmittel. Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde 
er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln verwen-
det. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als 
Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von 
den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befre-
iten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeich-
neten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des 
darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden 
sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie 
bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). 
Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin seit Jahr-

Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch in seiner 
ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln 
verwendet. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als Delikatesse 
geschätzt. Es handelt sich dabei um die von den übelriechenden, fleischigen 
Aussenschichten befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeichneten Nahrungsmit-
teln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, 
unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie bestehen 
haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). Für Ginkgonüsse kennt die 
chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indikationen, insbesondere Husten und 
Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissenschaftli-
che Medizin konnte die therapeutische Wirkung nicht belegen. Jedoch ergab eine 
In-vitro-Untersuchung, dass ein Extrakt aus den Samenanlagen das Wachstum 

9/12  Italic
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als 
Heilmittel. Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde 
er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln verwen-
det. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als 
Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von 
den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befre-
iten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeich-
neten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des 
darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden 
sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; sie 
bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). 
Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin seit Jahr-

Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch 
in seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von 
Nahrungsmitteln verwendet. Bis heute werden die sogenannten 
Ginkgonüsse als Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um 
die von den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befre-
iten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet werden. 
Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeichneten Nahrungsmit-
teln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen essbaren Kerns 
ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm 
(3%) sind; sie bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss 
(13%). Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin seit Jahr-
hunderten Indikationen, insbesondere Husten und Asthma, aber 
auch Nervosität,Wurmbefall und Pocken. Die naturwissenschaftli-

9/12  Bold
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als 
Heilmittel. Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde er 
vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln verwendet. 
Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als De-
likatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von den 
übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befreiten 
Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeich-
neten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des 
darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, untersche-
iden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; 
sie bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss 
(13%). Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin seit 

Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als Heilmittel. Auch in 
seiner ostasiatischen Heimat wurde er vielmehr als Lieferant von Nah-
rungsmitteln verwendet. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als 
Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von den übelriechenden, 
fleischigen Aussenschichten befreiten Samenanlagen, welche im Herbst reifen 
und geerntet werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeichneten 
Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des darin enthaltenen essbaren 
Kerns ähneln, unterscheiden sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm 
(3%) sind; sie bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss (13%). 
Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin seit Jahrhunderten Indika-
tionen, insbesondere Husten und Asthma, aber auch Nervosität,Wurmbefall 
und Pocken. Die naturwissenschaftliche Medizin konnte die therapeutische 
Wirkung nicht belegen. Jedoch ergab eine In-vitro-Untersuchung, dass 

9/12  Bold Italic
Der Ginkgobaum gilt bei uns erst seit kurzer Zeit als 
Heilmittel. Auch in seiner ostasiatischen Heimat wurde 
er vielmehr als Lieferant von Nahrungsmitteln verwen-
det. Bis heute werden die sogenannten Ginkgonüsse als 
Delikatesse geschätzt. Es handelt sich dabei um die von 
den übelriechenden, fleischigen Aussenschichten befre-
iten Samenanlagen, welche im Herbst reifen und geerntet 
werden. Während Ginkgonüsse anderen als Nuss bezeich-
neten Nahrungsmitteln aufgrund ihrer Schale und des 
darin enthaltenen essbaren Kerns ähneln, unterscheiden 
sie sich von ihnen dadurch, dass sie fettarm (3%) sind; 
sie bestehen haupsachlich aus Stärke (68%) und Eiweiss 
(13%). Für Ginkgonüsse kennt die chinesische Medizin seit 
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Die Fortpflanzung der Ginkgo Pflanze 
Der Ginkgo (ya chio,yin hsing, Goethe-Baum) 
bringt besondere Leistungen. Er überlebt 
Feuer, sogar radioaktive Strahlung, wehrt sich 
besonders gegen pflanzliche und tierische 
Schaderreger. Sogar ein einzelner Baum kann 
über tausend Jahre alt werden. Zudem besitzt 
der Ginkgobaum heilende Kräfte. Nun stellen 
sich die Fragen nach der Ursache der unge-
wöhnliche Quälitäten und nach den Merk-
malen (Eigenschaften) der Holzes. Der Ginkgo 
biloba ist ein sommergrüner Baum mit Lang-
und Kurztrieben, der bis zu 30 Meter Höhe 
erreichen kann. Die männliche Form des 
Ginkgo ist meist eine schlanke Säulenform, bei 
der weiblichen Form überwiegt eine ausladende 
Kronenform. Zudem erweisen sich die abgerun-
deten, mit hell oder rotbraunen Schuppen 
versehenen Blattkospen männlicher Bäume 

als dicker und länger. Wichtig ist der Ver-
gleich von den Blattknospen gleicher Sprosse. 
Die Rinde jüngere Bäume ist graubraun, ge-
genüber der schmutzig braunen Rinde älterer 
Bäume. Die parallelnervigen Fächerblätter stehen 
an Langtrieben und Schösslingen wechsel-
ständig, ansonsten gebüschelt an den Kurz-
trieben. Die Blätter sind intensiv grün, aber an 
der Ober-und Unterseite des Blattes kahl und 
lang bestielt (2 bis 9 cm). Im Herbst färben sich 
die Blätter leuchtend hellgelb. Der Ginkgo 
biloba ist eingeschlechtig (es treten entweder nur 
männliche oder weibliche Blüten auf ) und zwei-
häusig (Diöcie). Sehr selten kommt es vor, dass 
bei älteren Bäumen sowohl männliche, als 
auch weibliche Blüten auftreten. Der Ginkgo 
blüht in Europa und in Amerika im Mai. Die 
Bestäubung erfolgt durch den Wind. Der so 
auf die Samenanlage tranportierte Pollen wird 

11/15  Roman & Black

Die Fortpflanzung der Gink-
go Pflanze Der Ginkgo (ya chio,yin 
hsing, Goethe-Baum) bringt besondere 
Leistungen. Er überlebt Feuer, sogar radi-
oaktive Strahlung, wehrt sich besonders 
gegen pflanzliche und tierische Schader-
reger. Sogar ein einzelner Baum kann über 
tausend Jahre alt werden. Zudem besitzt 
der Ginkgobaum heilende Kräfte. Nun 
stellen sich die Fragen nach der Ursache 
der ungewöhnliche Quälitäten und nach 
den Merkmalen (Eigenschaften) der Holzes. 
Der Ginkgo biloba ist ein sommergrüner 
Baum mit Lang-und Kurztrieben, der bis 
zu 30 Meter Höhe erreichen kann. Die 
männliche Form des Ginkgo ist meist eine 
schlanke Säulenform, bei der weiblichen 
Form überwiegt eine ausladende Kronen-

form. Zudem erweisen sich die abgerunde-
ten, mit hell oder rotbraunen Schuppen 
versehenen Blattkospen männlicher 
Bäume als dicker und länger. Wichtig ist 
der Vergleich von den Blattknospen glei-
cher Sprosse. Die Rinde jüngere Bäume 
ist graubraun, gegenüber der schmutzig 
braunen Rinde älterer Bäume. Die par-
allelnervigen Fächerblätter stehen an Lang-
trieben und Schösslingen wechselständig, 
ansonsten gebüschelt an den Kurztrieben. 
Die Blätter sind intensiv grün, aber an der 
Ober-und Unterseite des Blattes kahl und 
lang bestielt (2 bis 9 cm). Im Herbst färben 
sich die Blätter leuchtend hellgelb. Der 
Ginkgo biloba ist eingeschlechtig (es treten 
entweder nur männliche oder weibliche Blüten 
auf ) und zweihäusig (Diöcie). Sehr selten 
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Die Fortpflanzung der Ginkgo Pflanze Der 
Ginkgo (ya chio,yin hsing, Goethe-Baum) bringt besondere 
Leistungen. Er überlebt Feuer, sogar radioaktive Strah-
lung, wehrt sich besonders gegen pflanzliche und tie-
rische Schaderreger. Sogar ein einzelner Baum kann über 
tausend Jahre alt werden. Zudem besitzt der Ginkgo-
baum heilende Kräfte. Nun stellen sich die Fragen nach 
der Ursache der ungewöhnliche Quälitäten und nach 
den Merkmalen (Eigenschaften) der Holzes. Der Gink-
go biloba ist ein sommergrüner Baum mit Lang-und 
Kurztrieben, der bis zu 30 Meter Höhe erreichen kann. 
Die männliche Form des Ginkgo ist meist eine schlanke 
Säulenform, bei der weiblichen Form überwiegt eine 
ausladende Kronenform. Zudem erweisen sich die abgerun-
deten, mit hell oder rotbraunen Schuppen versehenen 
Blattkospen männlicher Bäume als dicker und länger. 
Wichtig ist der Vergleich von den Blattknospen gleicher 
Sprosse. Die Rinde jüngere Bäume ist graubraun, ge-
genüber der schmutzig braunen Rinde älterer Bäume.
Die parallelnervigen Fächerblätter stehen an Langtrieben 
und Schösslingen wechselständig, ansonsten gebüschelt 
an den Kurztrieben. Die Blätter sind intensiv grün, aber 
an der Ober-und Unterseite des Blattes kahl und lang 
bestielt (2 bis 9 cm). Im Herbst färben sich die Blätter 

leuchtend hellgelb.Der Ginkgo biloba ist eingeschlechtig 
(es treten entweder nur männliche oder weibliche Blüten auf ) 
und zweihäusig (Diöcie). Sehr selten kommt es vor, dass 
bei älteren Bäumen sowohl männliche, als auch weib-
liche Blüten auftreten. Der Ginkgo blüht in Europa und 
in Amerika im Mai. Die Bestäubung erfolgt durch den 
Wind. Der so auf die Samenanlage tranportierte Pollen 
wird durch eine spezifisch gestaltete Öffnung (Mikro-
pyle) in eine winzige, mit Flüssigkeit gefüllte Kammer 
(Pollenkammer) geschleusst, wo er bis zum auskeimen 
ruht. Die Befruchtung der Eizelle in diesen nackten 
Samenanlagen wird mittels beweglichen Spermatozo-
iden mit einem spiraligen Geisselband vollzogen. Die 
Spermatozoiden werden in den auskeimenden Pollen-
körnern gebildet und ähneln denen der Palmfarne. Die 
Spermazellen des Ginkgo enthalten zahlreiche Plastiden 
und Golgi-Körper, welche bei den Palmfarnen (Cycar-
deen) noch nicht nachgewiesen sind. DiePollenkörner 
des Ginkgo im Rasterelektronenmikroskop betrachtet, 
variiren in ihrer Grösse von 35 bis 38 ym in der Länge 
und in der Breite von 17 bis 20 ym. Der Aperturenrand 
ist wallförmig gestaltet; die Oberflächenstruktur der 
Keimöffnung wirkt unregelmässig striat, verucat bis rugu-
lat. Die Chromosomenzahl ist mit 8 Chrosomen relativ 
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